
Übergänge und Strecken in den Westalpen subjektiv - garantiefrei - voreingenommen

Col de la Lauze – Col de Dormillouse

geht so 
gering

schön 
mittel

super 
Wahnsinn

leicht 
M1/D1

mittel 
M2/D2

schwer 
M3/D3

extrem 
M4/D4

Landschaft
Fahrvergnügen
Wanderspaß

Auffahrt
Abfahrt

 

Land/Region Frankreich, Cerces

Startort Rio Secco (oder auch Montgenevre), 2150 m ü. NN

Zielort Plampinet, 1476 m ü. NN

Routenverlauf Rio Secco – Col de la Lauze – Col de Dormillouse – Chalets des Acles - Plampinet

Distanz 12 km

Höchster Punkt Col de la Lauze, 2529 m ü. NN

Höhe kumuliert 450 m

Schwierigkeiten Bergauf bis zum Col de Dormillouse im unteren und mittleren Teil längere Fahrstücke, M2 
mit Passagen M3; 
bergab überwiegend recht einfach, viel D1 und D2, nur wenige Meter D3

Tragestrecken Bergauf 30 bis 40 Minuten Schieben und Tragen; bergab kann man alles problemlos 
abrollen

Gegenrichtung Ebenfalls gut machbar, Piste bergauf jedoch überwiegend sehr steil und steinig, insgesamt 
weniger lohnend mit mehr Schieben und Tragen

Wegfindung Einfach, es ist alles markiert und kaum zu verfehlen

Verkehr Bis zum Col de Dormillouse können an schönen Wochenendtagen einige Wanderer unterwegs 
sein, im weiteren Verlauf ist es eher ruhig

Landschaft Alpine Gegend mit starkem Kontrast aus Almwiesen und großen Felsklötzen

Tipps Ein paar hundert Meter hinter den Chalets des Acles zweigt der Weg zum Col des Acles ab, 
von dem aus es mehrere lohnende Möglichkeiten des Weiterwegs gibt
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